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Aufmerksam verfolgten die Besucher – Kursteilnehmer, Eltern und Interessierte die interessanten Ausführungen von Peter Lutz.
«Jump»-Wochen sollen Jugendlichen der zweiten Oberstufe den Einstieg in die künftige Berufswelt erleichtern. Peter Lutz vom Oberstufenzentrum Kleewies, Diepoldsau, lud die  «Jump»-Teilnehmer der letzten Wochen und ihre Eltern, wie Interessierte, zum Rückblick und zugleich zur Vorschau für die nächstjährigen «Jumps» ein.

Motivation und Ziele
«Jump» bedeutet Sprung – hier Sprung ins künftige Erwerbsleben. Angesprochen sind die Schüler der 2. Klasse der Oberstufe, organisiert durch Peter Lutz aus Diepoldsau in Verbindung mit Ruedi Gasser, Jugendberatung Altstätten, und sie sind für Schüler des ganzen Rheintals offen. Bezweckt wird als Ziel die Stärkung der Selbstsicherheit und Eigenverantwortung. Ziele werden gesetzt und konsequent, allein oder im Team, verfolgt und die positive Lebenseinstellung gefördert. Wichtig sei, so Peter Lutz, der ins Oberstufenzentrum Diepoldsau eingeladen hatte, dass auch der Umgang mit Niederlagen und die Auseinander-setzung mit der eigenen Person gelernt wird. 

Kontruktives Denken
Nebst der Information über die Mental-Trainings-Geschichte, Mentaltechnik im Sport, Visualisierung der «Macht der Gedanken» gilt es konstruktives Denken zu lernen und mit körperlichen Leistungen die eigenen Grenzen zu kennen und Bergtouren zur Stärkung des Teamgeists und der Teamarbeit zu machen.

Bewerbungsgespräche vorbereiten
Mit Selbstsicherheit und gelernter Eigenverantwortung stehen nachher Bewerbungen und Bewerbungsgespräche im Mittelpunkt. Was für Wirkungen haben beim ersten Kontakt der erste Eindruck, die äussere Erscheinung, die körperliche Haltung und der körperliche und sprachliche Ausdruck? Entscheidend sei, so Lutz, die seriöse Vorbereitung des Vorstellungsgespräches mit Checkliste vor, während und nach dem Gespräch, die Schaffung optimaler Voraussetzungen und die kritische Selbstbeurteilung.

Ein sehr positives Echo zeigte die anschliessende Diskussion, wo die «Jump»-Wochen mit den Prädikaten genial, super, hervorragend, eindrucksvoll und als Nutzen für das ganze Leben bewertet wurden. Diskutiert wurde über den Zeitpunkt, vielleicht in den Frühlings-Wochen, statt in den Sommerferien (fünfte Ferienwoche in Diepoldsau und zweite Sommerferienwoche in Altstätten). Die Teilnahme soll freiwillig und in der Ferienzeit sein, war unbestritten. Die «Jump»-Wochen sind äusserst wertvoll und sollen im nächsten Jahr, vielleicht mit leichten Änderungen für die zweite Klasse der Oberstufe für das ganze Rheintal wieder offen sein. Dank verschiedener Sponsoren – Raiffeisen, Diepoldsau und Altstätten, Jansen, Rhomberg – lassen sich die Motivations- und Mentalwochen «Jump» kostengünstig durchführen. Sie sind eine hervorragende Vorbereitung für Bewerbung und Einstieg ins künftige Erwerbsleben und ein Gewinn fürs ganze Leben. 


